
A m t K- '^^M N l a t t.

^ ^ ^ Kamstag den 7. NVr i l 1833.

Vlubernial- Verlautbarungen.
Z. ä3o. (2) N r . 3406.

C u r r e n d e
des k. k. illyrischen Landes-Guberniums zu Lai-
bach. — Wegen Auszahlung der Nachtrags«
Interessen von den, in gehöriger Zcit ange-

- meldeten Forderungen an Frankreich. — Seine
Majestät haben allergnädigst anzuordnen geru-
het, daß von allen, in dem?l-uoc!u-.iv-Termi-
ne ordentlich angemeldeten Privatforderungen
an Frankreich, in so fern die Glaubiger sich m
Venficirung derselben, keinen Saumsal zu
Schulden kommen ließen, und in so ferne also
mcht sie selbst an der spätern Anweisung lhler
Zahlungen Schuld tragen, die durch den 18.
Artikel des Pariser Tractats vom 2v. Novem-
ber i 8 i 5 , garantlrten Zinsen, bis zum Zeit-
puncte der Anweisung der liquid erkannten Ca-
pitals-Forderung zu berechnen und zu bezah-
len seyen; daß jedoch diese a. h. Anordnung,
sich auf jene Gläubiger, die sich im Saumsale
befinden oder befunden haben, so wie auch auf
fene, welche erst durch a. h. Entschließung vom
18. Juni 1829, ungeachtet des versäumten Ter-
mins zur nachträglichen Liquidirung zugelassen̂
wurden, nicht beziehe. — I n Gemaßhett die-
ser a. h. Entschließung ist durch die k. k. Liqui-
dlrungs-Hof-Eomlmsslon österreichischer Forde-
rungen an F^mkreich das Operat über die
nachtragllcheZinsvergütung, welche den, indem
i5" le der a h . Anordnung befindlichen Glaubi-
s " " "us dem französischen ^ v o . ^ I . F o n d e
? buhn , zu Stande gebracht worden. - D a
^ W >s ^ ' ^ ' d ^ u n g der Pane.en> auf
zur^d?^:^^7^'r^b^nial!

de, zu bewerkstelligen seyn wird, so ^ r d ^
dießfalls auch genau nach den früh rn Hauv^

Sorge gttragen werden, daß die Zahluna die^
ser nachträglichen Zlnsvergütungen nur an die-

jenige Partei in dem Maße geleistet werde/nach
welchem derselben die Behebung der liquidirten
und angemessenen Capitalsforderungen rechtlich
zuerkannt, und bereits fiüßlg gemacht worden
ist. — Was hiemit nebst dem Beifügen zur öf-
fentlichen Kenntniß gebracht w i rd , daß unter
einem die k. k. Provinzial-Staatsbuchhaltung
bereits die erste Abtheilung der Llquidationsl
Auszüge der bewilligten Nachtrags? Interessen
vollendet hat, deren Vertheilung im Wege der
Kreisamtcr an die betreffenden Parteien, unter
einem eingeleitet werde. — Zugleich wird dle
Verfügung getroffen, dass mlt den übrigen Ab-
theilungen dieser Liquidationsauszüge, ohne
Unterbrechung fort-gcfahren werde. — Laibach
am 10. März i8Z2'.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes- Gouverneur.

C a r l Gra f zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und P r i , n ö r > k. k. Hofrath.

Z e n o Graf v. G a u r a u ,
k. f. Gubernialrath.

Z . ^27. (3> 2ck <3ul). I^l. 6676.
K u n d m a ch u n g

Ver Uebertragung des Debrecziner Jahrmark-
tes im Jahre 18Z2, auf den Zc». des Monats
Apr i l . — 3aut Eröffnung der königl. ungari«
fchen Statthalterey, wurde der Jahrmarkt zu
Debreczm, welcher sonst alljährlich am 24.
Apri ls oder dem Gedächtmßtage des heiligen
Georg, abgehalten' w i rd , für das Jahr 16Z2,
wegen der diesem festgesetzten Tage unmittelbar
vorangehenden Osterfeiertage, au f den 5a.
A p r i l übertragen. — Welches hiemit zur
allgemeinen Kenntniß gebracht wird. — Vom
k. k. illyrischen Gubernium. — Laibach am
29. März 18Z2.

J o s e p h Freyherr v. F l ö d n i g g ,
k. k. Gublrnial 'Secretar.
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3 . 4 o I . (Z) Nv. 5267^764.
C u v r e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s
zu Laibach. — Neue Zoslbestiimmmgen für
Arzney-, Färbe- und edlece Tischler-Hölzer,
werden bekannt gemacht. — Die hohe allge»
meine Hofkammer hat im Einverständnisse mtt
der hohen k. k. vereinten Hofkanzley, in den
unter N r . 337, 333, 33g , 340/ 343 und
344 des Zolltariffs vom Jahre 1829, vor-
kommenden Zollbestimmungen für A r z n e y - ,
F a r b e - und edlere T isch le r - H ö l z e r
emige Aenderungen für nothwendig befunden.
— Diese neuen Besilmmungen sind in dem
angeschlossenen Verzeichnisse enthalten, und

werden in Folge des herabgclangten hohen
Hofkam'ncr «Decrets vom 16. Februar l. I . ,
Zahl 5544^56 , mit dem Beisätze hiemit be-
kannt gemacht, daß die Wlrksamkeit dieser neu-
en Zottbestimmungen mit dcm Tage der offene
lichen Kundmachung beginnt, und die frühern
diese Gegenstände betreffenden Zölle mit ebcn
diesem Tage ausser Kraft treten. — Laibach
am i 5 . März i832.
Joseph Cgmillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes? Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. H^frath.
F r a n z Ritter v. I a c o m i n i ,

k. k. Gubernial-Secretar, als Referent.

Benennung ! Maßstab ^ ^ „ ^ , » . « , ^ ^ ZoMmn,
der 8 ^^ ' Zo l l Verzollung gangs- Verzollung

»s 5 i e , s >! Verzol - im Eingan- Zo l l im Ausgan^
^ ^ ' 8 s,,«. < ^ ^ " . ^ ^ gezugesche ^ ^ ge zu geschf.

ß ^ fi. j kr. ben Hai ^ ^ ^. hen hat

1 H 0 lz zur Arzney und Farberey,
als z. N . : A loe- , weißes und
gelbes Sandel - und Sassafraß^
Holz, dann Blauholz, Fernam»
buk-, Bimaas-, Japan- , ro-
thes Sande l - , Gelb - Fustik- Commer-
Holz u. dgl . , in Stücken . 1 Zenten zial- Zoll- Gränz?

^eno — 122^4 amt — 5 Zollamt
2 — dergleichen geschnitten, geras-

pelt, gestampft, gemahlen, oder
wenn es sonst in Behältnissen
oder verballt in verkleinerten
Zustande vorkömmt . . , 1 Zentcn

ZsioiQv 3 20 dctto — 5 detto
A n m e r k u n g .

Ausländische Farbhölzer. welche in "
Stücken eingeführt, in den deutschen
Provinzen geschnitten, geraspelt oder ge-
stampft, und in diesem Znstande nach Un-
garn ausgeführt werden. sind in diesem
Falle gegen Veidrmgling der Ongmal-
Zahlungs-Bolletten zoll- und dreißigstfrei.

Z T isch ler - H o l z , edleres, als: !
Buchsbaum-, Zeder-, Eben-,
Fikaiin-, Magahony-, Rosen-,
Subador-, Poken- (liziilim
sanctnm), türklsches Haselnuß'
holz u. dgl.^ in Stücken . 1 Zenten

Neuo z ^5 detto — 5 detto
4 — Dieselben Holzgattungen in

Fourmer-, oder zum Belegen
geschnittenen Deck- oder Auf-
lege-Blättern . . . . t Zenten

8P0I-L0 5 5o detto — 5 dettO
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Z. 428. (2) , Nr. / ^37M4.
^ ^ C i r c u l a r e
des k. k. i l lyr ischen Gubern iums. -
Besslmmuna des Lebensalters zur Aufnahme

- Mit hoher Studien
Hofcommisstons-Verordnung vom 27. Jänner
d. I , ^^'- ^77 / '^ a^her eröffnet worden,
daß zu Folge a. h. Entschließung vom 2 I .
Jänner d. I . , der Eintritt m ein Gymna-
sium in den deutschen Staaten mtt dem vol-
lendeten zehnten Lebensjahre Statt zu finden
habe, und es ist dem Gubermum zur streng-
sten Pfiicht gemacht worden, über die Beob-
achtung dieser Vorschrift genau zu wachen. —
Diese a. h. Bestimmung wird mtt dem Bei-
sätze zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
hiedurch das Gubermal - Circulars vom i I .
September i83c>, Nr. 9278, womit das an-
getretene zehnte Lebensjahr zur Aufnahme in
ein Gymnasium für hinreichend erklärt wur-
de, ausser Wirksamkeit trete. - ^ Laibach am
10. März 16Z2.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidlmrg,
Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und P r i m ä r , k. k. Hofrath.

I o h . N e p . Freyherr v. S p l e g e l f e l d ,
k. k. Gul>e,nn,l-Gecretar, als Referent.

Z. 429. (2) N r . 5126.
C u r r e n d e

ves k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s . —
M i t der Bestimmung der Verpfiegsgcbühren
bei dem Krankenhause, und der Gebahr-An-
stalt im Laibachcr Civi l- Spttale. — Die Zcit-
verhältnisse haben eine neuerliche Regulirung,
und respective Erhöhung der mit der hier-
onigen Currende vom 29. August 1623, Zahl
10277, festgesetzten Verpflegs-Gebühren bei
dem Krankenhause, und der Gebahr-Anstalt zu
Laibach nothwendig gemacht. — Ueber Geneh-
migung der hohen k. k. vereinigten Hofkanz-
tty wn-d demnach zur allgemeinen Kenntniß und
^arnachachtung gebracht, daß zwar noch fer-
" " ' "^'Classen oder Abstufungen von Ver-
^ a k b"n be. den gedachten Anstalten
i " bestehen haben, daß man aber diese Ge-
buh«n ^lgendermassen z« bestimmen befun-

die I. Classe mit
1 fi. täglich; für d.e I I . Class? mil / ^ k> t?^
lich; für die I I I . Classe m Zo k! t ' l ^
für d.e IV. Classe oh^e E n t U ^ ^ ^ ^
Gebuhren der ersten zwei Classen, welche fü
Jene best.mmt smd, d,e ausser dem allgemei-
nen Krankensaale m einem besondern Zunmer
entweder allein, oder in Gemeinschaft mit ei,
nem andern Kranken untergebracht zu werden

wünschen, wn'd Jedermann in die gedachten
Anstalten aufgenommen^ nur ist sich n)7gen
dieser Aufnahme bet der Civil - Sp i ta l s -Ver '
waltung gehörig zu melden, oder melden lu
lassen, hierbei Namen, S tand , Alter, Reli-
gion und übrige Eigenschaften genau anzuge-
ben, und dle Verpstegsgebühr jederzeit für 14
Tage m Voraus bei der Spitals-Verwaltung
zu entrichten, wovon jedoch, wenn der Aus-
tritt vor Verlauf der 14 Tage erfolgen sollte,
der für die betreffenden Tage entfallende Be-
trag zurückgestellt werden wird. — Die Ge-
bühr der dritten Classe von täglichen dreißig
Kreuzern C. M . , ist für alle jene in die be-
sagten Anstalten aufgenommenen Individuen,
sie mögen aus diesem oder einem andern Gou-
vernements r Gebiethe seyn, entweder aus ei-
genem Vermögen, oder im Falle der Zahlungs-
unfähigkeit nach den dießfalls bestehenden Dt -
rectiven zu bezahlen, welche nicht auf unent-
geldliche Aufnahme Anspruch haben, oder wel-
che nicht zu einem Gouvernements-Gebiethe
gehören, mit welchem das Verhältniß der Re-
ciprocität hinsichtlich der uncntgeldllchen Auf-
nahme und Verpflegung bestehet. — Für die
Vierte Classe, das ist, zur unentgeldlichen lAuf-
nahme und Verpflegung sind nur Jene geeig-
net, welchen hiezu die bestimmte Anweisung von
dem Stadtmagistrate ertheilet wird. — Diese
Bestimmungen haben mit 1. Ma i ,832 in
Wirksamkeit zu treten, wogegen mit diesem
Zeitpuncte tne Gubernial-Eurrende vom 2a
August i32Z, N r . 102?7, ausser Wirksam-
kett tr i t t . — Hinsichtlich des Irrenhauses hat
es beider bisher bestehenden einzigen Verpflegst
Faxe von täglichen dreißig Kreuzer C M
noch ferner sein Verbleiben. - Laibach am
17. März 1832.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u

und P r l m ö r , k. k. Hofrath.
J o h a n n Schned i t z ,

k. k. Guberm'alrath u. Protomedicus,

Z- äo / . (3) Nr . 2946.
Con c u r s - A u s s c h r e i bun g.

Diejenigen Aerzte, welche sich um die
durch den Austritthes bisherigen DMricts-Phyl
sikers, Or. Carl Knaff l , m Erledigung gekom,
mcne Stelle eines Districts-Physikers zu Mar ik
Zell, im Vnicker Krelsc, bewerben wollen, ha-
ben ihre gehörig inssruirten Gesuche, mtt Nachs
weisung ihrer bisherigen Dienstleistung, ohne
einen Zeitraum zu übergehen, bts Ende Apri l
l. I . , bei dem k.k. steiermärklschcn Gubcrmum
einzureichen. — Grätz am 28. Februar 16I2.
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Ktavt- unv lanvrechtliche< Verlautbarungen.
Z. 42Z. (3) Nr . 2025.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht, daß am 12. April
l . I . / Vormittags um 9 Uhr, im Hause N r .
143, am S t . Iacobs-Platze hier, die Ver-
äußerung der Verlaßeffecten der verstorbenen
Anna Guntschi, als: die Einrichtung, Wasche,
Kleidung :c., mittels öffentlicher Licitation ab-
gehalten werden wird.

Laibach am 24. März i832.

Z. 422. (3) N r . 206g.
E d i c t .

Vom k. k. S t a d t - und Landrechte in
Krain wnd bekannt gemacht: Daß zur Ver-
pachtung der mventirten, zu pgsjo Zroä lie-
genden Barthelma Kogouscheg'fchen Verlaßrea,
lttaten, und zur Veräußerung sämmtlicher zum
Verlasse gehörigen Fährnisse und Effecten mit-
telst öffentlicher Licltatton die Tagsatzung auf
den » i . April i 8 3 2 , Früh 9 Uhr im Verlaß-
hause Nr . 5H in der hiesigen Vorfladt Krakau
bessimlnet worden sepe, und daß die Pachlbe-
dmgnisse bei dieser Tagsatzung werden bekannt
gegeben werden. Laibach den 2H. März ,832.

AemtliOe Verlautbarungen.
Z. ä35. (2) , N r . 207.

Li c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem die Detail - Licltattonen über

dießjahrige Conservation der , Klagenfurter,
Wurzner und Kanker Strasse bei den Bezirks-
Obrigkeiten Mlchelssättcn zu Krainburg, Rad-
mannsdorf und Weißenfels zu Krcnau, auf
den 3.5 5- und 6. April d. I . ausgeschrieben
smd> so werden nach hoher Anordnung auf
der Grundlage der im Detail erzielten Erste-
hungsbetrage sämmtliche Bauerfordernisse in
diesem Strassen-Commissariate zusammen aus-
geboten werden,, worüber die Mmuendo-Ver-
steigerung bei der k. k. Bczirks-ObrigkeltMi-
chelsiakten zu Krainburg auf den l3 . d. M .
und Jahres mit dem Beisätze festgefetzt w i rd ,
daß die Bedingnisse Hieramts taglich eingesehen
werden können. — K. K. Strassen-Commis-
sariat Krainburg am 3. April i832.

Z . ^ i i . (Z) Nr. 56^12^9 D^
Verlautbarun g.

Am i3. April i832, Vormittags loUhr,
werden in der Amtskatizlei der Bancal-Fonds-
Herrschaft Adelsberg, die der genannten Herr-
schaft gehörigen Garben-, Jugend-, Sack-
und Weinzehente, der Gemeinde Ober- und
Untercoschana, Buje, Neudirmbach, Kaal /

Neverke und Dorn, auf sechs nacheinander fol-
gende Jahre, nämlich: seit 1. November i 8 3 l ,
bis letzten October 18^7, mittelst öffentlicher
Versteigerung verpachtet werden. — Verwal-
tungsamt Adelsberg am 22. März i832.

3 . 410. (3) ^ ' N r . 939^67.1«
V e r l a u t b a r u n g .

Die Gießung der für dieZollgefällcn-AelN«
ter in Steiermark, I l l y r ien, Tirol und Vor-
arlberg erforderlichen Consummo- und Esslto-
Sigilirungs-Bleiformcn, deren beiläufiger Bcc
darf an der Erstern 600,000, a.. den LctztcrN
200,000, zusammen also 6 0 0 , 0 ^ jährlich be-
tragt, wird gemäß Decrets der'" hllöbl. k. k.
Eameral'Gefällen-Vcrwaltung v̂  ' 23. März
d. I . , Z. 5/3^1357 Z. M . , löbl Inspects-
rats - Intimais vom 28. März d. I . , Z.
1679^631 Z . / auf die Dauer eines Jahres,
und zwar: vom 1. Mai i 8 3 2 , ' 's letzten
Apri l ,633, an den Mindestfordernden mit
Vorbehalt der höhern Ratification überlassen,
zu diesem Ende am 12. Apnl d. I . , eine öft
fentliche Licitation bei diesem k. k. Hauptzollam-
te abgehalten, und hiebei der gegenwärtige
Gießerlohn von 14 1/4 Kreuzer für Eintausend
Gtück der erwähnten Bleiformen sammt Sack,
ohn? Unterschied der Gattung als Ausrufspr.'is
festgesetzt. — Diejenigen, welche die Gießung
zu übernehmen willens sind, haben an den be«
stimmten Tag , um 10 Uhr Vormittags, be«
diesem Hauptzollamte zu erscheinen, und ^'e
näheren Licitations-Bedmgnisse daselbst e in .^
sehen. — Von dem k. k. Hauptzottamte Laibach
den 30. März i632.

vermischte Verlautbarungen.
3- 4»2. (3) N r . 20g>

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umge-

bung kalbachs wird hiemit kund gemacht: Es
seo zur Erforschung der Schuldenlass, nach
dem am 3. April i 8 3 l , zu Glaneschllsch, sub
Haus.Nr . 33 verstorbenen Ka,schier, Lucas
Et ruke l , dle Tagsatzung auf den 27. April
l . I . , Vormittags um y Uhr, vor diesem k. k.
Bezirksgerichte angeordnet worden, wobei sich
alle I ine> welche auf den Verlaß des Lucas
Strukel aus was immer für einem Rechts-
grunde einen Anspruch zu haben vermeinen/
fo gewiß zu erscheinen und ,hre Forderungen
darzuthun haben, wldrigens sie sich die Fol-
gen des §. 6 l 4 a. b. G. Ev selbfi zuzuschreiben
haben werden.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am 1.
März 1LI2.
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Stavt- unv lmwrechtliche Verlautbarungen. Mc
Z. äZ7. ( i ) aä N r . 700. CrlM. d>e

K d i c t, t"^°
Von dcm k. k. Stadt« und Landrechle, elg,

zugleich Crimlnsslger>chte m Krain, wlrd bekannt den
gemacht: Es sei del der über den am !Z. März ^rl!
Hb3 i , indem Pfarrhofe zu S t . Helena, Be- 9^
z'rke Kreutberg. verübten Dlebssahle gefühlten ^ "
Erlmmlll-Untersucbung, eine ucm dlesem Dleb- ^v
Nayle man herrührende silberne Gackuhr in re
:Lor,che.n ^kommen. — Da der Elgenthümer l't.
^Mer Uhr d̂.esem Gerste unbekannt, und d,e- l t
selbe allen. anscheine nach ein fremdes Gut ist fel
so wild ,'^,y dieses Mlt dcm Auftrage bekannt "0
gemacht,'öaß der Eigenthümer sich binnen I a h - G
resfrist zu melden und se>n Recht auf dlcselbe wi
zu beweisen habe, wldrlgen Falls selche o?r- V
äußert.und l?as Kauf^eld uNcssen bei diesem br
^l',m!.>alger!chle aufbehalten werden würde.

ikaloack am 27. März i832. i l

Jemtliche Verlautbarungen. ^
Z. /./.0. ( , ) Nr . 1289.

M i t hleramtlicher Verordnung oom z.
' Februar d. I . , ,ft der Klttconcurs füc mehrere h,

l)^n diesem MdgüNate zu verleihende Mad- ^
chen t Aussteuer - Kciftungen für das Verwal« ^
klrngs l J a h r i 6 Z l , aut'Zeschrleben wor- c
ten. — Itachdem sich aber für den Süftungs« ^

.^)latz dcS Iuhann Bernardiln vr. Z8 fl. 20 kr. ;̂  ^
' " f ü r den des Johann Jacob Vchillmg vr. 56ft,,' ^

'für den des Hcolg Tl,'Üman!er pr. Z6 ss. 20 kr., s,
und für dm deS Hans Iobft Wcbcr pr. 59 ss. ?
Z6 kr./, zu wclcken allcn n u r T ö ch 1 e r h le r- ^
o r t l g e r B ü r g e r b e r u f e n f l n d , noch i

. keme Blttwe>ber>nn abmeldet hat, so werden 1
alle sittlichen und dlnfll.ien B ü r g e r s l o c h , ,
t e r , welche sich . tn J a h r e l 8 3 t verchet
llcht haben, hlemit aufgefordert, dl? mtt dcn
erforderlichm Documenren versehenen Vcsuche
dcl de.̂  Mag,statte b,s 16. Ma« l . I . , um so
gewlsse- emzurelchen, od^r >hr 'Anlangen müp,d-
llch daselbst o^-zubrtngen/als sonst die hohe
Landesregierung um die Genehmigung ange-
tucht werden mußte, «.berwahnte Beträge zur
Vermehrung des Gtammuermögens dcr"Stl f '
tung fruchtbr.ngend verwenden zu dürfen

Nladl-Mag.strar ^a.bach den I i . M ^ l

Z- ^9> ( l ) N r . 128«
I n F>.'lge hoher k. k. Gubernial - Veroro-

liung vom 2, d, M . , Z. Z 8 1 I , und löbl. k. f.
Hrl isamts-I lwMltts, vom «). d. , Z. 29^6, wird
bekannt gemachi: d^ß die Geo^g Tollmamerlsche

Mädchen'Aussteuer- G t i f t u rg pr. ^5 fi., und ^
die des Hans Jobst Weber pr. 7» fi. 16 kr., 1
für das J a h r l 3 3 o wegen Mangel an ge- i
eigneten Bittftellerlnnen nicht verliehen wer- '
den konnte. - D a zu dleser St i f tung auss
drückllch nurTöchter der h l e r o r t i g e n B u r -
ger berufen sind, so werden solche, die l m
J a h r e i t t 3 « in den Ehestand getreten zu
seyn nachzuweisen vermögen, aufgefordert, ih-
re mtt den crforderllchm Zeugnissen der Mora-
lität und Dürfilgkett versehenen Gesuche b»s
l g M a l l. I . , um so gewisser bei dem ge-
ferugten Mag.strate zu überreichen, als sonst
von Geue des Gtadt-Mag'ssrates dte hohe k. k.
^übermal - Genehmigung nachgesucht̂  werden
w ' r b , dle erwähnten Gnf lunMet tage zur
Vermehrung »hreS Gtammvermögens frucht-
dringend ^. l f ^ n zu dürfen.

wladt - Magistrat Laldach den 20. März .

vermischte ^erlautbarunIen.
Z. 4^6. (3)

V e r l a u t b a r u n q.
Von dem Bezirksgerichte Ponovitsch wird

hlemit bekannt gemacht- Vs wurde auf Ansue
chen der Maria Lauter, geborne» Vos,i, chren

' Ehegatten Joseph Lauter, Grundbesitzer zu
Kandersch, wegen starkem Hange zum Trunke
und Ubier Vermögensgebahrung die fre,e Ver-

; mögen6°Vcr-valtung , selbst mit seiner <?>nwil-
' llgung abgenommen, die Wirtschaftsführung
^ seiner genannten Ehegattinn übergeben, «nd
- Johann Wlderger uon Kandersch, zum Curator
' aufgestellt; daher Jedermann gewarnt w i r d ,
b sich mlt demselben in irgend ein Geschäft ein-
n zulassen, we»l darauf keine Rücksicht genom-
' men werden würde,

e ' Bczu-ksgerlcht Ponovitsch am 3o. März
n i6Z2.
^ 2 ? I i 5 . (3) Nc. 2Z2.

Von dem vereinten Beznle'lHerickte zu Nad«
^k ma^nsdo^ wirb bekannt gemacht: M seo über
e- Ansuchen c>es Blc>ö hrovath von Krepps in die
ur öffentliche Fe!ll"etul!g seines zu Klcvp, sau (sonsc.
,f, Nr. 96, geieqenen, d,er hellfclaft Rc-dmanns^vrf

dienftbaren Haufes, uno d.<«u gebörigen halbe«
^ Volzanchells La 7.!,«rnl'in vl'i-Iiam geirl l l lget, und
^^ zu deren Vornahme bei Stt l^crurigslerniin auf

den 26. Ap-n o.> I . , N^ctmttii'^s von 2 bis 5
-- Uor, im H.iu<e N l . lF zu Klopp, ftstqlscyt wcr«
;̂ ^ den. <um Al'^l^skprlise rrild die Summe der
,y. baftenden Eahvossl'n pr. 5o5 ft. angenommen, und
/ die Be îngnisse bei der Licitation selbst im Oine

tro Bercinr.s Beziits . Gelicht RadmannZtoef

lZ. Amls-Blatt Nr, /,2. o. 7. April 18)2.>
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Z. ^54. (») ' ^ k . Nr. 386.
V o r l a d u n g s . «Zdict.

Von der Beurks. Obrigkeit Herrschaft Weixelbesg, Neustädtlcr Kreises, welden nachbenann-
te Rekrutirungs.-Flüchtlinge, dann ol)üe P.lh Abwesende vorgeladen.

o e s V 0 r g e f 0 r 0 e r l e n

^ ^ . -. ^ . . ^ ^ ^ ^ 3 « A n m e r k u n g
^ Vor« und Zuname Wohnort - ^ "
^ ^ , Z G

1 Carl KasteNiß Wel^lburg ! 6^ Weilelburg !z«l2'leb. ohne Pah abwesend.
2 Franz Wcodnig Welßen,tein »0 ^ , Hchalna — >j dclco
2 An ton Ianeschltsch K l e m m i a l s H a u 2 » ! „ — « dccco
4 A n t o n F rank K l e i n o o l f l os s t . Galgen — !< „ tccca '
5 Johann Hchittnig , ^ lan, 20^ Lt-L/t^reln — ^ ' d̂ cco
6 Ierny Telauß Lanis^e »U! „ — > ' decco
7'Joseph Dovrautz K le l n ^p f 5^ ^ — !j delto
8, Fern» Kaftelz Grok,uvf 3 ' ^ — ! " deico
9 ' M a r t i n Zancscher Z^ieoerbolf ! 5 Püllltz — ^ auf die Vorladung

,0 IoscphIantscher „ 7 ^ __ ! ,cno
, , Z lan, ^>lub!tz Groß^liendorf, . ' , » ! ^ — „ ohne P,ß abwesend.
,2 sodann ionischer Kreh'Nhder4 ^ 7 Kreßniy — „ octto '
i3^ Ignaz Gollob HreßntLpoNane 2» ^ ^ ^ dett^
14 l^renz (Kpplch „ i«23 „ " " " ""^ ^^ Vorladung

8 i nicht erschienen.
>5 Joseph Sckabjek Sostru ,3» Sostru — „ detlo
,6 ünton Fiovak „ 55^ ^ — n ^^ne Pah abwesend.
,7 ünoreas Marouth Podlipoglau ^ 7 ^ l ^ delto
id Äcoeg Machar Vollaule 7 ' Preschgain — » ^"f die Borladung

! nicht eclcdlenen.
,9! Oesrg Mußga „ ^ 6 , ^ ^ . , ^ detto
2ol Secrg Laurttsch „ !j 9 „ ^ l , ^ detto
2, Johann Iancscher GoNalchberg 2 Kreßniy — „ detto
22 Johann Weber S t , Anton 2 j Stangen „ ohne Pah abwesend.
2I Johann Kollar ,, !32l! ^ ^ Zauf eie Vorlabung

l nicht erschienen.
34 Fqnaz Außeh „ ^^ - „ — „ detto
25 Joseph Tschasch Saap 26 St . Marein — „ zurAsscntlrungK.OoM"

'Nissan nach Nens'tadtt
nicht eischienen.

26 Michael Seuscheg DedendaN 19 Weixclburg — „ detto
27 Johann Salletu Draga 24 ^ ^_ ^ d ^ ^
2tt))acod Ianlscher Gollitschverg 6 Kreßäitz — .. dett?
29I Michael Iericha Trocelleu " Pce>chgam — « auf die Vorladung

l , ! nicht.erschienen.
-ZoZIoh. Vallentlntschttfch Witfchje 3 l S t . Georgen — ^ delta
I l l j^ahann Verhouz Dedenoall »5 Weixclburg — ., dtlto
32,^0scph Woistner Odeidlatu 9^ S l . Marein >6l, ^ ohne Paß abwesend.
35Z M a l t a s ^etschlna Oderdolf 5 PoNiy - . ^ auf die Hocladung

ß nicht erschienen.
343 Joseph Ilnschur l Wollaule 24 Preschgain — „ detto
35^ Gernacd Wutscher ^ » 12 ,̂ — „ deltö
36) Martin A(l)lin ! 'Oberdublitz 2^ Pol̂ itz - ^ " dctca
37I Mathias Sterjanl ^ Gloßgupf 2 St . Marein - " ! „ detto
36 Stanz Schinlouz i Gubnifche 61 „ « . ^ dclto
3g Joseph Suppantschitsch > Gclttain > Schalna -« ! ^ obl̂ t Paß ablesend.
40 Mathias Olrainer , Felöfperg 9 Pol̂ itz ^ -^ ! » auf die Vorla^ng

!j ' ! ! nicht erschienen-
4» ! Andreas Strainer Oberdubliß 5 „ —. „ j , detlo
42-Franz WutAec l Wresie 4 S«. Mai'nn !, — > „ tctco
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« d e S 4 z o r g e f o r 0 e r l e n ' H ' ^

c^ Vor . und Zuname . Wohnort ^ P f a r r ^ ^ A n m e r k u n g

^ I ^ Johann Ichan Seittendorf 2 Et. Marein .L>. !lee. .uf die Vorladung

4̂> ^l)y^nn ^oy Kreßn'5 6 „ — ! ., detto
4^ Joseph C'odev Podlipoglou 16 Eostm - ! ", a.f die Vorladung

47 G e o r g i s c h Sagradischc . ,. ^ ' " " ^ " ^

52 Mathias Bratun Gollitschberg 20 _ " ' ^ ' d ^ " " " '

5^o1^s^na? ^ ^ " ° " / ' Sto'ngen - " ohne Poß abwesend.
54 -5o,,py -"oMNÄl « ^ „ — , auf die Vorladung
55! Johann Sabukouz Ples^ivih ,0 Sckalna ! t3>« „ " ' ^ ebenen .
56 Unt. Bat^ntintschnlch Wechcns^in 2 ,̂ __ ' httto
57 Joseph Hser,anz ^crsu 4 St . Qeo g«n — " ohne Paß abwesend,
dü ^acod Pcunlz Wufchie 2 , „ ^_ ^ „ f ,.s Norladung

59 Iod.nn Waltesar GubnisHe ,2 S t Marein " '^^ ^ ' ^ " '

6. Franz Stud.h PoN.y .5 ^>o'!lî  ^ " " °bne Paß abwesend.
^ ^ ^ollltz — ^ !auf dle Vorladung

62 Joseph Kastclz Zeldsperg 6 nicht erschienen.

6^^oepd Gammler Pcrau 21 St. M.reln ^ " d ^
65 ^^hann ^clabeb Gre.fenberg 9 We>reldurq »» " detto
66 Jod.nn upcl K:esinitz 7 Klkhnib' __ ^ detto
b7 Johann Kriutz Krcßmhpottane! 5 ,, — >,.,^

?° z « n , «amntt l i L«ä'se — Viel^ü!» " !°!! '

?° ,n:üü ^ ,^ ' ' " « ' "N.N 5, ^ : ' : z:ll:
?3 Anton Koliar " ? " ! ^ " detto
?4 Ioleph Kastelt 5M..,«.k c ^ ^ " - " ., detto
,5 Johann, Sakraischea o . ^ ^ ^ ^ ! ^ ^, . ' ling seit 162g.

^ü ^acod Wurschcr t ,> ' / ^u3 t,j Weixelburg — „ detto detts
^9 Muh. MMautschittck ^^n ißderg 26 Kreßnih — .. delta detto
60 Umon Lubnsch ' ^ c/''"°lf 7 Wcilelburg i6o3 « l dects seit 1627.
8^ Manin Hridar ^ 5 ^ ^ ? PolUh — „ detto seit ,82g.
62 Ioh'ann hadian ' M?" x'^. " Preschgoin — « oerto seit «62«.
ßöjOcorg Tbomafchitlch l ^ . ! , " ^ 4 Wnxeldurg llöo? « vetto seit ,827.
84 !!Pnmuö Schuster K r e ^ . a ^ ? Et . Warein j - „ ^ctto seit »829.
KöZ^eorg Nisler M . - ^ ""^ ^ Kreßnitz — ^,. det,o seit ,826.
LäzMalchäuö Großnig O^"6 62 Wcixelburg 806 „ detto seit ,829.
87 Johann Machloujl jGcisd bc N . , . ^ S t . Marem - « detto mehr.Jahren.
Ld Manm BcNai ! S t A«t . '^ Plefchgam - ^ detlo seit ,6^6.
^9 ^^bann Galle i ° " ^ Stangen ^ — , ,, ! detta' seit 182S.
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d e S B o r g e l o r o e r l e n

^ V o r . und Zuname Wohnort ^ P f a r r H « A n m e r k u n g

9» Anton Paulin , Tscheschenze 2 E^u '606 led. Relrusirunqs. sslückt-

92 Ierny Fin, -alloch . , S t . Marein ,8o5 « „ de t to^^ ^ ' d e t ^ ^
g3 Georg Toomschttsch Kreßnißberg 25 Kreftnik — ^ <- c> a
9., Georg Pallfcher S t . M.rein .ä St Ma ein ^ " ' , W .82^

96 Loren« Sa .u Lesk.u, .7 Weirc'ldura - " . ^ h " ' « ^ '
97 Joseph Koziantschitsch Saudische t5 Soss7u " >' ' / " '3^ '
9U Jacob Ludi Krehn'hvoll.ne ft ^ ^ a ' " . " i " ° l " . » . ' ^
99 IKart.n K.stelz Weißenstein 16 ^ , l . 3 ^ ^ " " ^ ^ ^ " .

.00 Anton Streßeg Klem^Pf 9 S t M . e i n '' ^ " ' l " ' ? ^ '

102 Anton U M Krcßniß U Krefnitt ^ " ^ " ^ ' . ^ ^ ,

. ° 6 Anton S.Mlfcdeq Lcm H ^ .k ^ " ^ > ' ^ ^ " ^etto sctt .32 . .
,°7 Matthäus ^eun.ker K e ß " , 3 j Z ^ ß ^ ' ^ ° " ' " 0 mchr . I .bren.

Obstehcnde Individuen haben siH binnen vier Msnaten, von beute an arrechnss, lo a?-

^ " " d'ese Be^ ts^Obr ig l c i t zu stelle^ als wixigenS t re iben nacd den d eßf^g dcs teh° . ^

werden " " " " ^ ^ " al,cc^cch,ten AuSwanderungK - Gesehen weroen bkhanlelt

^Bez i rks . Obrigkeit Weixelberg am 3, März 18^2.

Z- 425, (1) I . Nr. 1000.
V d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Nupertshof zu Neu-
stadtl niro hiemit bekannt gemacht: OK babe üocr
Ansuchen des h^rrn Franz X w . Germ, Vormund
der Mathias und Mar ia Schwingerischen minorc-
nen Klnoer zu Neustabtl, c!«.- p,2e8(?i!^llto 3. Jan .
ner, Zahl 2U, et 5». M ä r , o. F. , Zahl iono, in
den velsteigerunassveistn Verkauf des zu dem Ma«
ria Hchlvingenschen Verlässe gehörigen, der hiesi.
gen ^>cadtMl unt.lthäniaen, zu Neustaeli in der
Laibacher G ŝsc «ub (Zonfc. Nr. ^ 4 , geiegentn,
zu ebener Orde aus einem geräumigen Zim,ner,
einer Hp-is lammer, einer bo!,^lege, zwei Kellern
eincm ' tal le; im ersten Stockwerke auK erci.^im.
mein auf öle Gasse, emer Küche, dann rückwärts
aus M e i z immern , elner ,^ü<te und einer Spns-
tammer deslchendcn, gerichtlich auf z6nl> st M . M ^
heivertyeten, durchaus gemauerten häuf,A nebst
iZartel dcidel, aus freier Hand gewMiget, un0 Hie-
zu 3»e T^qsahung auf Pen 2^. April t>. I . , Vor-
mittags von g dls -,2 Nhr, anberaums.

Wovon die NauftusNgcn mi l ocm Anhange
velffänoiget werocn/ saß sie die dicßfäiligcn i'ici.
tationr-beLinglnsse alltaqlrch zu oen gtn?öhnllch^'n
Amcsstunden ^ilhier einsehen söl!ncn.
^ „ Vn'rtsgelichl Rupertshof zu Neustadt! am 3 i .

Z' ^ ä . (°) Nr. 937.
ss d l «7, t.

, '^'"^ ^ " " ' ^ ^ ' 5 î,chte Ru^?l t^of zu, Neu-

stadtl rrnd d^m Johann I o r m a n n , ehemaligen
Gasswirthe zu Neustal':! durch gegcnwasNges Oditt
bekannt gemacht: <Zs hade widrr ihn s.ine <̂ de»
gattinn Mar la Iorm.lnn< gedorne Vll>av rch von
Laibach, unter Vercretung des Herrn I>>. P l^cr .
bei. diesem Gerichte eine Verbotöreä 'U^l^uu^
Klage wegen angesprochener 2^0 ft. M , M , <- 5. c ,
angebracht, rvorüber dle Tags^ung auf den'26.
^ ^ ' ^ ' . ^ ' vormittags 9 l ^ r anberaumt worden
M. ^)aS Gerlchl, d^m oer Aufenchalcöolt unbekannt
M , und da er vieNeicbt aus den k. s. lZcblai.ocn
NW entfernt haben könnte, hat aus felne G«ftchc
und llnföfien den zu Laiback wchnhaften Hof"- und
Gerill't6udoocaten Herrn Dr. Burger zu feweiN
(Kurator »ci u<,wm aufgcfteNl, mit welchem die
angebrachte ReckiSsa^e «ach der für die t. l . Erb-
landen bestimmten Gerlchtsoldnung auögcfühlt
und entschieden werden wird.

Derselbe wild do^cr durch dieses Edict zu dem
Ende er inncl l , daß er allenfalls zu reclter Ze't
selbst erscheinen, oder dem obdcstimmlen Bel t l« '
ter fcine Rechtsbc!)stte on Hanten zu lassen, ooes
a '̂cr auch sich selrst einen ärgern Sachwalter zu
bcstcNen, und denselben tncscm Gerichte n>)mdafl
zu machen, uno ü^eihauV^ in osse >cie richterlichen
uni, ordnungsmäßigen Wege cinzufchreiten rMen
mogc, die er zu feiner Verthcnigun., tausslich si"<
den würde, wioliqen FaNs cr sicb die aus seiner
Berabsäumuna. entstc^nden F-lgen selbst luzufchr«l<
ben "haz:en werde. l

NözirtS^erichl Rupettshof ,u Ncufiatt l am 26 -
März> «äZ2-
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Giubern.al- Verlautbarungen.
Z. 4^2. ( i )

E i n l a d u n g ^ , ,. .
der sämmtlichen w.rkllchen Herren Mitglieder
der k. k. Landiv'rthsckafts-Gescllschaft mKra in ,
zu der am , . Ma« l. I , um 9 Uhr Vormtt»
tags, in dem Landhausrathßsaale «Vlatt sin-
denden allgemeinen Versammlung. — P r o -
g r a m m für d»e allgemeine Versammlung d«r
t . k. iandwlrchlchafts-Gestllschafl ln ialbach
am 2. Ma i ißZZ. — Zum Vortrag kommen«
de Gegenstände: — I . Eröffnungsrede und
Necrolog nach Herrn Joseph Edlen v. Ves t ,
Mitglied des permanenten Gesellscbafls-Aus-
schusses. Vorgetragen vom Herrn P r ä s i d e n -
ten . — I I . Adminlstratiolikberlcht, über die
von dem permanenten Ausschusse >n den mo-
natlichen S'tzungen berathenen und erledigten
Gegenstande. Vorgetragen vom Gesellschafcs-
Mttgltede Herrn Gchanda. — I I I . Ueber
d«e Beförderung der Obst-Cultur »n der Pco-
v,n; Krain. Vorgetragen vom Herrn Gefell-
schaftß,Secretär v. G a n d » n . — IV. Be-
rachung und Beantwortung des Ersuchschrei-
bens der k. k. kandwlrthfchafls-Gesellschaft in
W len , über den hicrlandS ,n Anwendung
fommendcn Rauch, als Schutzmittel wlder den
Reif und ^r^<1. Vorgetragen von dem Ml t -
ßllede des permanenten Ausschusses Herrn von
Z a r u b a . — V. Relation, über d»e »m Iah^
re i 8 3 i Stat t gehabte Vlchprämien-Verthe^
lung nebst Einleitung zur gleichmäßigen Ver.
the.lung ,m Jahre lLÄH, 33 et. 34> Vorge»
tragen vom Herrn S c h a n d a . — V I . Ueber
den Nnfa l l des V>ehstandeb m Innerkram5
und w,e diesem abgeholfen werden könnte.
Vorgetragen vom Herrn P r ä s i d e n t e n . —
V I I . Die Gesellfchafts - Rechnung pro i 6 3 l
und der Prallmlnar - Antrag z)io l83'2 , zur
Prüfung und Genchnngung. Vorgetragen
vom Mltgliede des permanenten Ausschusses
Herrn H r a d e c z k p . — V U l . D i t provifots»
sche Einführung emer Weinlcscordn^lng m Un-
tcrkram. Vorgetragen vom Herrli Gchanva»
— I X . D,e Zuerkennung der Plännen, wel^
che fur Schullehver, d,e sich i»> der Obstbaum»
zucht «uszelcknen, feffgefttzt wurden. Vorge-
tragen vom Mitgliede des permanenten Aus,
schuffes Herrn Professor K e r s n i k . — X .
Utber die Einleitung zur Auflebung der neu
entstandenen Hagel-Versicherungs-Anssalt,n
Wien. Vorgetragen vom Herrn H r ade czky»
— X I . Vortrag über die am Lalbacher Mo-
raste gemachten Eulturs-Fortschritte, sowohl
»n Hinsicht der Austroctnung als auch des An-

baues der errichteten Feldmarken. Vorgetra.
gen vom Herrn P r ä s i d e n t e n . — X I I . Auf-
forderung, d>e noch vorhandenen zwe» angori-
fchen Ziegen weiblichen Geschlechtes von einem
der Herren Gesellschaftsmitglleder Übernehmen,
und über die Fortpflanzung derselben seiner
Ze«t Relation erstatten zu wollen. Vorgetragen
lom Herrn v. G a n d l n . — X I I I . Wie und
auf welche Art das Ertragmß des, der Gesell»
schafi zustehenden Pollanahofes auf eine höhe«
re Gtufe gebracht werden könnte. Vorgetragen
vom Herrn P r ä s i d e n t e n . — X I V . Wahl
zweier neuer Ausschußmitglieder, beim Hmtrit«
te des Herrn Joseph Edlen v. Ves t , und
vollendeter Amtszelt des Herrn J o h a n n
K e r s n l k . ( I n Gemaßhett des §. X X I X der
Statuten dieser Gesellschaft.) Vorgetragen vom
Herrn P r ä s i d e n t e n . — XV . Verzeichniß
aller eingegangenen oder erkaufen öconomischen
Werke, Annalen, Schriften und Mitthei«
lungen. Vorgetragen vom Herrn v. G a n d i n .
— X V I . Aufnahme neuer Mitglieder nach
den bestehenden Normen. Vorgetragen vom
Herrn P r ä s i d e n t e n .

3» 444- ( l > N r . /,227.
K u n V m a ch u »r F,

in Betreff der Besetzung der beb der Provm-
zial-Baudirection zl». Gratz erledigten Stras-
senbail-Inspecrors-Stelle. — Be, der steper-
markischen Provtnzlal - Baudirection ,st die
Stelle des Strassenbau-Inspectors^ mit dem
damit verbundenen Gehalte von 120c» fi. Conv.
Münze^ in Erledigung gekommen.. — Jene,'
welche diese Stelle zu erhalten wünschen, ha-
ben ihre vorschriftmaßig belegten' Gesuche, in
welchen das Alter, die Erlernung Ver für An-
stellungen beimBaufache vorgeschriebenenHülfs?
Wissenschaften^ die practlsche Ausübung des
Strassenbaucs^ dann die Sprach- und sonsti-
gen Kenntnisse, endlich die bisherige Dienst-
leistung und Moralität nachzuweisen sind, bis
3o^Apri l v . J . bei dem k. k.steyermärkischen Gu-
bernmm zu überreichen. Vom k. k. stepermär-
kischen Gubernium. Gratz am 14. Mai lö5?.

Z. 4 ^ (») Abschrift. S,08.
N <r ch r i ch t

von dem k. k. mähr. schlesisch. kandes-Guber-
^,um. — Be» dem k. k. mähr.schlesisch. Prov..
Eameral' und Kriegszahlamte »st die Control-
lorsstelle^ mit welcher em Gehaltvon jährlichen
,000 fi. und die Verpflichtung zum Erläge ei-
ner Caution von 200Q st. verbunden ,st, in
Erkedlgung gekommen Es w,rd daher zur
Mtderbesetzung dieser Dlenftfielle der Concurs

(Z. Amts-Blatt Nr.^2. d. 7. April iS32.) 3
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mitdem Beisätze 'ausgeschrieben, daß diejenigen
k. k. Beamten, welche diele Stelle zu erhal-
ten, wünschen, und sich mit den Zeugnissen
über d»e erforderlichen Kenntnisse »m Rechnungs«
und Eassageschäfte, dann über »hre gute Mo-
ralität auszuweisen vermögen, und nebst dem
bis oberwähnte Caution ,;u leisten im Stande
sind, ihre dießfalligen wohl tnstruirten Gesuche,
m welchen sie auch »hr Lebensalter nachzuwei-
sen und sich zu erklären haben, ob und m wel°
chem Grade sie etwa mtt einem Beamten bei
dem k. t. mähr. schlesisch. Pron.,Camera!- und
Krlegszahlamte verwandt oderverschwagert sind,
bis 20. April d. I . , be» diesen k. k. kandes.Gu.
bernlum emzure»chen haben. —» Brünn am
29. Februar l832.

W i l h e l m T k a n p m, p.
k. k. maHr. schlesisch. Gubernlal^Gecretär.

Z . ^^6 . ( l ) N r . 6457. Eh.
K u n d m a c h u n g .

Die nachstehende Kundmachung des k. k.
tiroler. Guberniums über die in Folge a. h. !
Ermächtigung oom g. März d. I . ,^am tiroler.
Kordone zugestandenen Verkehrs-Erleichterun»
gen, wird nut dem Beifügen zur allgemeinen ,
Kenntniß gebracht, daß o»e Be^rks-Odrlgkei-
ten angewiesen weiden / die erforderlichen Ga-
nitätszeugnisse und die kegltlmatlonen für d>e
Granzbewohner »n legaler Form auszufertigen.
— Vom k. k. lüyrischen Gubernlum. Lalbach
am 29. März z822.

K u n d m a c h u n g
in Betreff der Verkehrs - Erleichterungen am
tirolischen Ganitäts-Kordone. — Gemäß Er, ^
sffaung der hohen Hofkanzle, vom io . d. M<, z
N r . 6586, haben ^>em3 Majestät laut a. H.
Entschließung vom 6. d. M . zu gestatten geru-
het, daß nicht nur an der Kordonsllnie gegen ^
Karnten/ sondern auch an jener gegen Ober- ^
österrelch der Verkehr Mlt Tirol gegen Bel- L
brlngung obrigkeitlicher A>anltats^eugn»ffe so t«
lange fret gegeben werde, als derGesundheits- d
zustand m Karnten und Gtelermart einerseits, n,
und m Oberöstetrelch mit Einschluß von Salz« di
bürg andererseits befriedigend sem wird. — <<1
I n Folge dieser a. h. Entschließung wird sa
Folgendes festgesetzt: i . D e n Provenienzen aus
den Provinzen des Königreiches I l l y r i en , aus R
Steiermark und auS der Provinz Oberösterreich,
nebst Salzburg ist unter Beibringung obrig-. di
keltllcher Gesundheitszeugnisse der Emtrtt t in F>
Ti ro l ganz frel gestattet. — 2. Hinsichtlich des H
nächsten GrenzuerkehrS wird jedoch dle Bei» 9.
bnngung von Gesundheitszeugnissen erlassen, sa
dagegen haben sich die Grenzbewohner durch V
obrigkeitlichen, Vorweis zu legltimiren, daß sie 9.
an der Grenze wenigstens lm Umkreise von S

en sechs Stunden wohnhaft sind. — Z.Personen,
l l - Thiere und Waaren, welche aus dem von der
!N Eholera ergr,ffenen Gegenden kommen, müssen
s« vor ,hrem Etntrllte >n T i ro l wie bisher, der
'- kontumazamtlichen Behandlung unterzogen
n werden. — 4. Können jedoch die Reifenden,
'e welche aus oen mit der Cholera befallenen Ge-
> genden kommen, durch legale Urkunden nach-
>- weisen, daß sie eine solche Gegend seit mehr als
l° z^hn Tagen verlassen, mtthin'die letzten zehn
l̂ ^"ge ln einer von d,escr Krankheit ganz freien

0 P'oolnj und in einem m Bezug auf die Eho-
, lera , Krankheit gan; unverdächtigen Gesund,
' pcitsj^stand zugebracht haben, so wird chnm
^ Y'npchtllch ihrer Person ebenfalls der freie Ein-

tritt gestattet. — Das Nämliche gilt unterden
gleichen Bedingungen für Thiere. — Die Ef-

. feclen dieser Reisenden, so wie die Waaren
» überhaupt, welche aus den von der Cholera
. befaaenen Gegenden kommen, müssen aber

Wenfalls der vorgeschriebenen kontumazamlli-
- wen Reinigung unterzogen werden. — D'«se
- ^'Itlmmungen wcrden hiemit zur öffentlichen
' Kenntniß gebracht.— Innsbruck am 16. März
> i332. — Von dem k. k. GuberniumfürTiro l
1 und Vorarlberg.

F r i e d r i c h Graf v. W i l c z e k ,
Gouverneur.

' R o b e r t Ritter v. B e n z ,
k. k. wirkl . Hofrath.

J o h a n n N e p . Edler v. E h r h a r t ,
k. k. wirkl. Gubernialrath.

N r . 6 i g6 j l ! / l 7 . Ehol.

Stavt - unv lanvrechtliche ^cr lautbarunLcn.
z. Z. 202. (1) N r . loon.

E d i c t .
Von dem k. k. S tad t - und Landccchte in

Kram wird bekannt gemacht: Es seye von dleftm
Gerichte auf Ansuchen des Franz Globotschnig,
Ludwig Dletnch'schen Eoncursmassa-Verwal-
ters, in die öffentliche Versteigerung der zu
dieser Eoncursmassa gehörigen Realttatcn, ale:
n.) der der Landtafel unterstehenden, unter
dem Namen Anna Maria Dietrich'sche Meier-
jchaft eingelragcnen M a h l - und Gagmühl^
sqmmt Zugehör in Hrib be« Obe'laibach;

^.) der unter die Herrschaft Loitsch, z^k
Rect. N r . 2/^0, dienstbaren Halbhube;

c.) der eben dahin, 3ul> Rect. N r . 2 /F
dienstbaren zwei UlNersassm, dann des' ln
Fährnissen bestehenden Mobilars und zwar der
Halbhube nach den im Verkaufsanschlage vom
9. Februar i 8 ) l bestimmten Abtheilungen,
sämmtlicher Realitäten aber nach Maßgabe dee
Verkaufsanschlages und der Bedingmsse vom
9. Februar zg3i und des Mobilars nach der
Schätzung vom 22« und 2 I . März 1824, «nb
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rücksichtlich der Bedingnisse vom 9. Februar
i t t ^ l aewllliget, und hiezu drel Termine, und
,war : auf den 20. M a ^ , den it). Apri l und
den 14. Ma i 16I2 um 9 Uhr Vormit tags,
im Orte Qberlalbach mit dem Beisatze bestimmt
worden, daß, wenn tnese Nealltaten und Fahr-
nisse weder dei der ersten noch zweiten Fnlbie-
tungstagsatzunz um den Gchatzungsbetrag,
iL3p«llUv6 den Verkaufsanschlag, oder dar»
über an Mann gebracht werden könnten, sel«
be bei der dritten auch unter 5cmSchatzungs-
betrage hintangegeben werden würden.

Wo übrigens den Kauflustigen frei stehet/
das Protocoll über die Abtheilung der fellzu-
bietenden Realitäten die diesfalligen Llctta-
tionsbedingnlsse, den Verkaufsanschlag, die
Grundbuchsextratte, wie auch die Schätzung
ln der dieslandrechtlichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei dem Be-
zirksgerichte Freudenthal einzusehen, und Ahl
schrlften dauon zu uerlangen.

Lalbach am 14. Februar z632.
A n m e r k u n g . Be» der am 20. März 163«

abgehaltenen Llcitation sind unueraußert
verblieben;

2.) von der oberwahnlen, unter die Herrfchaft
?oitsch, «üb Recr. N r . 2^0 dienstbaren
i^2 Hübe, dle .̂. Abtheilung dieser Halb«
hübe, welche als 5l64tl Hubthei l , snd
Rect. N r . 240, um den Schatzungs-
werth pr. l Z l ^ st. 5o kr.

k.) die der Herrschaft Lottsch, 3ubRect.Nr.
2^0 dienstbaren Realitäten, im Echaz-
zungswerthe pr. 706 st- ä5 kr. und

y.) die Gantfahrmsse, welche bei der zwei,
ten am 16. April l. I . abzuhaltenden
^citation veräußert werden.

3 . 44 l . ( l ) N r . 2240.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m

Kram wird bekannt gemaHt: Es sey von dle-
s?m Gerechte auf Ansuchen der Eheleute Johann
und Maria Kovatsch, wider Johanna Ncp.
Radon,, ln die öffentliche Versteigerung des,
ter Exequ.rten gehörigen, auf 1881 fi. 20 kr.
geschätzten, m der Krakau, 8ub sonsc.Mr.72
und 73 dienstbaren zwei Hauser, gewilliget ,
und htezu drel Termine, und zwar: auf den
20. Februar, 26. März und 3o. April 16Z0
jedesmal um lo Uhr Vormittags, ^or diesem
k. k. Gtadt- und kandrechte mit dcm Beisätze
bestlmmt worden, daß, wenn bitse Realitäten
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung um den Schätzungswerth oder dar-
über an Mann gebracht werden könnten, selbe
bei der dritten auch unter dem Schatzungsbe-
ttage hintangegeben werden würden. Wo übri-

gens den Kauflustigen frei steht, die dießfäl-
llgen Vlcttat.onsbedmgmsse wie auch die Schäz.
zung ln der dleßlandrechtlichen Registratur ,u
den gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei den
Cxscutlonßführern Johann und MariaKouatsch,
rücksichtkch bc, deren Vertreter, 0.-. Baum-
garten einzusehen, und Abschriften davon zu
verlangen.

Laibach am 10. Jänner »832.
A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten am Zo.

März l. I . abgehaltenen Licitation,
ist kem Kaussustlger erschienen.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 433. (z)

J a g d - u n d F ischere ipacht .
Vom Vcrwaltungsamte der F. C. Herr«

schaft Wlpbach n?,rd allgemein bekannt gemacht:
daß die Relßjagd dieser Herrschaft und die. F i -
scherei ,n mehreren Abtheilungen auf fernere
dre» Jahre als vom 1. M a l 18)2, blshin i8Z5
verpachtet werden.

Die Verpachtungs-Versteigerungs- Tag,
satzung der Jagd wird den 2 ^ Apri l l. I . ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr , und jene der
Fischerei Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, abge-
halten werden.

Die dießfälligen Licitationsbedingnisse kon,
nen täglich in hiesiger Amtskanzlei eingesehen
werden.

Verwaltungsamt der F. E. Herrschaft
Wipbach am 2. April i932.

Z7^4ö7^) ^
E d i c t .

Von der Bezirks ^ Obrigkeit der Grasschaft
Auelspera, Neustadtler Kreifts, weiden folgende
zum Wchlftande vorgeladenen, aber in die Be-
znkg' Kanzley nicht erschienenen, und nach ge>
pftogener Grbebung von ihrer Heimath sich paß«
loS entfernten Individuen, als: Anton hotschevar
zu CompoNe, haus. Nr. 52 gebürtig, 19 Jahre
alt, und Franz Franco, ein FinreMnd, zu Groß.
lotfchnig, haus» Nr. 6 auferzogen, auch '9 Iah»
re alt, aufgefordert, binnen vier Monaten vom
heutigen Dato an, sich so gewiß vol diese Bezills-
Obligkeit zu stellen und ihre paßlose Entfernung
von ihrer Heimath zu rechtfertigen, als widligens
sie nacv den bestehenden Rekrutirungs» und P a ^
Vorschriften behandelt rrerden, uno die sie Neffe«'
den nachtheiligen Folgen sich selbst zuzuschreiben
haben würden.

Bez. Obligkeit Aueisperg am ,. April ,LZ2,

3^425. (2) Lxii , Nr. 3o5,
E d i c t .

Vom Bezirtsgerichte d.er Herrschaft Nassenfuß
wird bekannt gemacht: Daß daö löbliche BezittS-
gerickt Rupertshof zu Neustadt! dem Joseph Saitz
von Feifiliß, auf sein Ansuchen die executive Feil.
bietung der zu Sagrad im hierortigen Bezirke,
den Eheleuten Jacob und Agnes Sellat gehörigen.
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auf 265 ff. gerichtlich geschaßten Realitäten sammt
Zugehär, wegen schuldiger 2,6 ft. »2 tr . c. 5. c.,
bewilliget hat, ,u deren Vornahme von diesem
Bezirksgerichte als Real Instanz der »c». AprU, der
»». M a i und !2 . Jun i i 632 , jedesmal Vormit«
tags um »o Uhr in I^oco oer Realitäten mit dem
Nelsahe festgesetzt worden, daß, im Falle odge.
nannte Realitäten bei der ersten oder zweiten Ver.
äuherunq um den Siväh,ungswerth pr. 2Ü5 ss. oder
darüber nicht verkauft werden sollten, bei der d l i t .
ten auch unter demselben weggegeben werden wüc.
den.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bedeuten ein«
geladen rveldrn, Kah d,e eiehfälllgen LicitationS»
bedingnisfe täglich in tieser GecichtStanzlei einge»
^ehen werden tonnen»

BezirsKgericht Nassenfuß am 2». März »832.

Z. äog. (3) '
K u n d m a c h u n g ,

Betreff des wechselseitigen Hagelschlags, Ver-
sicherungs-Vereins von Malland.

Daß lmr von diesem Vereine durch ihren
Bevollmächtigten in Trieft, Herrn E. L. v.
B r ü c k , die Haupt-Agentschaft fur Krain an-
vertraut wurde, habe ich bereits in diesen
Blattern bekannt gemacht, nicht minder die
von obigem Vereine erlassenen Elrcularl'en,
Betreff der Vcrsicherungsweise durch die Laiba-
cher Zeitung, in die Hände der Herren Oecos
Nomen und Gründebesitzer geliefert, und beeile
mich nun nur noch allgemein bekannt zu. ma-
chen,, daß ich zu mehrerer Bequemlichkeit der
Versicherungs-Suchenden für Oberkrain den
Herrn F ranz Z u r c h a l e g in Lac5, für I n -
nerkrain den Herrn I o s e p h V c ß e l in Adels-
berg,, und für Nnterkrcnn den Hcrrn Guts-
Inhaber A. Mack >n Sello, als Unter-Agen-
ten der wechselsöillgen Mailander Hage.lschlags-
Vcrsicherung erbeten und aufgessellt habe.

Es' können daher Versicherungs« Beit ritte
sowohl bei< benannten Herren Unter-Agenten,,
als auch bei dem. Unterzeichneten in Laibach,
alle Tage angemeldet,, und die nöthigen Er-
lauterung.en gefordert werden.

Zur Vermeidung j,eder weitläufigen, Wiee
derholung müssen jedoch jederzeit bei dem, Bei-
mtte zugleich die Prämien und Schreibgebüh-
ren erlegt werden.

laibach am Zo. März i632.
Ferd. Ios. Schmidt,

als- Haupt - Agent von Krain.,
Z. 421. (2)

A n z e i g e
Ich Unterfertigter mache allew

Herren Pfarrern, wie auch andem
hochw. Herren Geistlichen und M r -
chenvorstehern bekannt, daß ich die

mir anvertrauten alten oder neuen
Kirchen-Arbeiten, a ls : Altäre, Kan-
zeln und Orgeln, auf eine neue Be-
handlungsweise zu fassen gesonnen
bin. Da die melsten Kirchen mehr
oder weniger Feuchtigkeit entbalten,
so wird dle sonst angewendete Glanz-
vergoldung in den feuchten Kirchen
beseitigt, und statt dessen wird das
Schnitzwerk mit einer sehr schönen
Oelvergoldung gezlert, die Architec-
tur aber durch eigene Behandlung
miteinenweiß gereinigten Leinöl, wo-
durch die Farben äußerst schön er-
schemen, marmorirt und gefärbt, ft
wie auch dte weiße Oelfarbe, was
sonst hart erzweckt wurde, durch ein
neues Arkanum, sich immer alanzend
und schon we:ß erhält. Diese Behand-
lung prasentirt sich sehr schön, ist
äußerst dauerhaft, und kommt auck
billiger zu stehen. Da ich mich allen
hochw. Herren Geistlichen empfehle,
danke ich auch für das schon erhal-
tene Zutrauen, und bitte noch ferner
um geneigten Zuspruch.

F r a n z S c h a f f e n r a t h ,
bürgert. Vergolder am S t . Iss-

cobs-Platze, Nr . ,44.
Bei I g n a ; A l 2 ys Ed ten v. K l e t n m a y r,
W . H. K 0 Vn, und L. P a t e r n 0 l l i dahier,

:st so eben erschienen und zu haben:

Rarte des Verzog
thuml- Main.

V 0 M!

O b erli!eut e nan t N o s s h H t t .
Die I ' . I '^ Herren Pranumeranlen wol^

ten gefalligst lhre Exemplare gegen Rückgabe
der Pranumerauons-Karten in jener Buch"
Handlung in Empfang nehmen,, wo die Pra-
numeration g<machr wurde. Da bereits eine
zweite Au stage von obbcnannter Karre veralt
laßd worden ist, welche Anfangs 5 M . Ma».
erscheinen wi rd , fo wird bls dahin noch fort-
während darauf Pranumeration angenommen/
und zwar für cin Exemplar auf Velinpapier
mtt 2 fi. — auf schönem Realpapier mtt i s t .

I o kr. C. M .
Laibach den 4. April löZ2.


